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Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Ludwig Hartmann
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
vom 17.05.2013

Ausbau der Windenergie in Bayern (2): Planungsgrund-
lagen des Freistaates

Aufgrund der mehrmaligen Ankündigung eines neuen 
Windatlasses und weiterer Planungsgrundlagen im Zusam­
menhang mit der Windenergie in Bayern durch verschiedene 
Staatsminister frage ich hiermit die Staatsregierung:

1. a)	Wann wird ein neuer Windatlas erscheinen?
    b)	Wann wurde mit der Ausarbeitung der Ausschreibung 

zur Erstellung der Datengrundlage für einen neuen 
Windatlas durch das Staatsministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Infrastruktur und Technologie begonnen?

    c)	Wenn die Ausschreibung bereits abgeschlossen ist, wer 
erhielt den Zuschlag?

2. a)	Wie lange dauert die Ausarbeitung von Ausschrei­
bungen des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, In­
frastruktur und Technologie in dieser Größenordnung 
in der Regel durchschnittlich?

    b)	Welches Verfahren zur Erstellung der Datengrundla­
ge für einen neuen Windatlas gibt das Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Infrastruktur und Technologie 
vor?

3. a)	Zu welchen Ergebnissen hinsichtlich der verschiedenen 
Wertstufen kommt die „Bayernweite Landschafts­
bildbewertung gemäß den Hinweisen zur Planung 
und Genehmigung von Windkraftanlagen in Bayern 
(„Windkrafterlass“)“, die das Landesamt für Umwelt in 
Auftrag gegeben hat?

    b)	Wie groß ist insgesamt die Fläche der jeweiligen Gebie­
te, die unter die verschiedenen Wertstufen fallen (bitte 
zusätzlich auch den prozentualen Anteil an der Gesamt­
fläche Bayerns angeben)?

4. a)	Wann werden diese Ergebnisse in den Windkrafterlass 
eingearbeitet? 

    b)	Welche Änderungen ergeben sich dadurch zur ur­
sprünglichen Regelung hinsichtlich der Landschafts­
bildbewertung?

 
5.	 Welche Behörde hat bisher bei je welchem konkreten 

Bauprojekt entschieden, welcher Wertstufe der Stand­
ort unterliegt (bitte einzeln auflisten)?
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6. a)	Welche Ersatzzahlungen wurden seit Erscheinen des 
Windkrafterlasses für welche Anlagen geleistet (bitte 
einzeln auflisten)?

    b)	Wie hoch wären die in Frage 6 a abgefragten Ersatz­
zahlungen nach der neuen Landschaftsbildbewertung, 
in Auftrag gegeben vom Landesamt für Umwelt, gewe­
sen (bitte einzeln auflisten)?

    c)	Werden etwaige Differenzen im Nachhinein mit den 
Betreiber(inne)n der Windkraftanlagen verrechnet?

7. a)	Welche tatsächlichen und prozentualen Anteile an der 
gesamten Landesfläche haben die in der „Gebietskulis­
se Windkraft als Umweltplanungshilfe für Kommunen“ 
genannten Kategorien Hellgrün, Grün, Gelb, Orange, 
Rot und ohne Farbe heute?

b)	 In welchen Kommunen haben sich seit Einführung der 
Gebietskulisse auf Basis welcher Begründung Ände­
rungen bei der Einteilung in die verschiedenen Katego­
rien ergeben (bitte einzeln auflisten)?

c)	 Wenn aufgrund genauer Windmessungen Anlagen auf 
Standorten der „Gebietskulisse Windkraft als Umwelt­
planungshilfe für Kommunen, Kategorie ohne Farbe“ 
errichtet werden und es sich herausstellt, dass es sich 
bei diesem Standort, abgesehen von der in der Gebiets­
kulisse zugrunde gelegten Windgeschwindigkeit, um 
einen Standort der Kategorie Grün handeln würde, re­
duziert sich dann die Ersatzzahlung um 50 %?

Antwort
des Staatsministeriums für Wirtschaft, Infrastruktur, 
Verkehr und Technologie
vom 26.06.2013

Die Schriftliche Anfrage wird in Abstimmung mit dem 
Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit wie folgt be­
antwortet:

Zu 1. a):
Der derzeitige Bayerische Windatlas aus dem Jahr 2010 zeigt 
die Potenziale zur Nutzung der Windenergie in Bayern auf 
und gibt Planern, Regionen, Gemeinden sowie denjenigen  
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Bürgerinnen und Bürgern, die sich an einer Windkraftanlage 
beteiligen möchten, hilfreiche Informationen. Er dient der 
Erarbeitung regionalplanerischer Windkraftkonzepte, ersetzt 
jedoch nicht eine umfassende Standortanalyse und ein de­
tailliertes Windgutachten. 

Da inzwischen verbesserte Berechnungsmethoden und Da­
tengrundlagen vorliegen, wird der Bayerische Windatlas 
neu aufgelegt. Mit der Fertigstellung des neuen Bayerischen 
Windatlas wird im Herbst 2013 gerechnet.

Zu 1. b): 
Vor der Vergabe der Neuauflage des Bayerischen Windatlas 
wurde ein Runder Tisch aus Sachverständigen einberufen. 
Die Bekanntmachung des öffentlichen nationalen Teilnah­
mewettbewerbs im Rahmen des Vergabeverfahrens im bay­
erischen Vergabeportal www.auftraege.bayern.de erfolgte 
am 4. Dezember 2012. 

Zu 1. c): 
Der Zuschlag wurde am 2. April 2013 Sander + Partner er­
teilt. 

Zu 2. a): 
Zeiten zur Vorbereitung von Vergabeverfahren werden nicht 
systematisch erfasst. Abhängig vom Thema und Umfang der 
Vergabe dauert eine Vorbereitung zwischen drei Tagen und 
mehreren Monaten.

Zu 2. b): 
Die bei der Berechnung der Windverhältnisse anzuwen­
dende Methodik wurde vom Auftraggeber nicht vorgegeben. 
Eine Vielzahl von Berechnungsmodellen ist auf dem Markt. 
Die vom Dienstleister ausgewählte Methodik musste für die 
Berechnung von Windgeschwindigkeiten ausgelegt sowie 
speziell für die Anwendung in Bayern geeignet sein, d. h. 
für eine stark orographisch gegliederte Topografie. Bei den 
Zeiträumen der verwendeten Datenreihen war darauf zu ach­
ten, dass diese so lang wie möglich sind.

Zu 3. a) und b):
Für den einheitlichen Vollzug des Bayerischen Windener­
gieerlasses in Bezug auf die Ermittlung der Ersatzzahlungen 
wurde das LfU beauftragt, im Maßstab 1:100 000 eine Be­
wertung des Landschaftsbildes für ganz Bayern vorzuneh­
men. Die Studie ist noch nicht abschließend bewertet. Sie 
soll eine Grundbewertung der bayerischen Landschaften in 
vier Wertstufen gemäß Windenergie-Erlass liefern.

Zu 4. a) und b): 
Die Ergebnisse der Studie müssen nicht in den Windenergie-
Erlass eingearbeitet werden. Die Studie liefert eine Grund­
lage für die Anwendung der Matrix des Kapitels 9.3.3 des 
Windenergie-Erlasses. Es ergeben sich daher auch keine Än­
derungen der Landschaftsbildbewertung.

Zu 5.: 
Zuständige Behörde für die Genehmigung von Windkraftan­
lagen bis einschließlich 50 Meter Gesamthöhe ist die untere 
Bauaufsichtsbehörde gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 1 BayBO. 

Bei einer Gesamtanlagenhöhe von mehr als 50 Metern be­
darf es einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung 
(Nr. 1.6., Spalte 2 des Anhangs der 4. BImSchV) durch die 
Kreisverwaltungsbehörde bzw. untere Immissionsschutzbe­
hörde (Art. 1 Abs. 1 lit. c) BayImSchG). Im jeweiligen Ge­
nehmigungsverfahren wird u. a. die Höhe der zu leistenden 
Ersatzzahlung nach § 15 Abs. 6 Satz 1 BNatSchG einheitlich 
durch die verfahrensführende Behörde festgelegt (§ 17 Abs. 1  
BNatSchG). 

Auch die Einordnung in die gemäß Windkrafterlass maß­
geblichen Wertstufen erfolgt jeweils durch die o. g. verfah­
rensführende Behörde, diese beteiligt im Regelfall die unte­
re Naturschutzbehörde als Träger öffentlicher Belange am 
Verfahren.

Zu 6. a): 
Vgl. anliegende Tabelle. Diese wurde aus den beim Baye­
rischen Naturschutzfonds vorliegenden Daten erstellt.

Zu 6. b): 
Eine fiktive Neubewertung aller Ersatzzahlungen entspre­
chend dem Projekt zur bayernweiten Bewertung des Land­
schaftsbilds ist nach Angaben des zuständigen Umwelt­
ministeriums mit vertretbarem Aufwand – auch vor dem 
Hintergrund, dass für die Anwendung weiterhin die jeweils 
verfahrensführende Behörde zuständig ist – nicht möglich.

Zu 6. c):
Mit Schreiben des StMUG vom 29.02.2012 wurden die Ge­
nehmigungsbehörden angehalten, für Windkraftanlagen, die 
nach dem 20.12.2011 beantragt wurden, einen Widerrufs­
vorbehalt nach Art. 36 Abs. 2 Nr. 3 BayVwVfG für die Höhe 
der naturschutzrechtlichen Ersatzzahlung aufzunehmen. Der 
Vorbehalt gilt für den Fall, dass sich nach der Erstellung der 
bayernweiten Einwertung des Landschaftsbildes durch das 
LfU eine für den Antragssteller günstigere Sachlage ergibt. 
Der Widerruf erfolgt auf Antrag des Antragstellers durch die 
jeweilige Genehmigungsbehörde.

Zu 7. a): 
In der Gebietskulisse Windkraft als Umweltplanungshilfe 
für Kommunen betragen die tatsächlichen und prozentualen 
Anteile an der gesamten Landesfläche im Einzelnen:

hellgrün (Windkraftnutzung (WK) voraussichtlich möglich, 
mittlere Windgeschwindigkeit 4,5–4,9 m/s): 57.187 ha, 0,8 %

dunkelgrün (WK voraussichtlich möglich, mittlere Windge­
schwindigkeit größer 4,9 m/s): 77.880 ha, 1,1 %

gelb (WK im Einzelfall möglich): 883.750 ha, 12,5 %

orange (WK ausgeschlossen, wenn Erhaltungsziel erheblich 
beeinträchtigt): 84.979 ha, 1,2 %  

rot (WK voraussichtlich nicht möglich): 4.838.728 ha, 68,6 %

ohne Farbe  (nach Bayerischer Windatlas 2010 nicht ausrei­
chend windhöffig): 1.112.908 ha, 15,8 %        
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Zu 7. b):
Seit der Veröffentlichung der Gebietskulisse Windkraft  als 
Umweltplanungshilfe für Kommunen im Mai 2012 haben 
sich die Flächenanteile nicht geändert. Das LfU sammelt 
derzeit alle Änderungswünsche der Kommunen und wird 
diese bei der Neuberechnung der Gebietskulisse Windkraft 
nach Vorliegen des neuen Bayerischen Windatlas einpfle­
gen. 

Zu 7. c):
Entsprechend Kapitel 9.3.3 des Windenergie­Erlasses redu­
ziert sich die Ersatzzahlung um 50 %, wenn die Windkraft­
anlage im Rahmen der vom LfU ermittelten „Gebietskulisse 
Windkraft als Umweltplanungshilfe für Kommunen, Kate­
gorie Grün“ oder in einem im Regionalplan ausgewiesenen 
Vorranggebiet für Windenergie errichtet wird.

Aus Gründen der Rechtssicherheit und ­klarheit stellt der 
Windkrafterlass auf eine formale Einordnung des Gebiets 
ab. Einzelfallprüfungen vor Ort finden daher nicht statt. So­
bald der neue Bayerische Windatlas vorliegt, wird auch die 
Gebietskulisse neu berechnet. Sofern sich im Rahmen dieses 
Verfahrens neue windhöffige Gebiete abzeichnen, werden 
diese geprüft und – bei Vorliegen aller hierfür erforderlichen 
Voraussetzungen – gegebenenfalls als Grün eingeordnet.

Oberfranken
03.01.2012 WKA (2) FlNr. 1100, 1129, 1131 Würgau 100.000,00 €
03.01.2012 WKA FINr. 1117 Würgau 50.000,00 €
05.11.2012 2 WKA FlNr.. 766, 743 Ludwang – Windpark 

Neudorf  II
353.197,81 €

Oberpfalz
04,07.2012 5 WKA in Illschwand 272.160,00 €
18.10.2012 2 WKA FINr. 519 Edelsfeld 125.300,00 €
31.10.2012 2 WKA FlNr.. 1695, 1704 Wolfsfeld 146.000,00 €
22.12.2011 WKA FINr. 55/1 Grafenkirchen 1.424,00€
16.01.2013 WKA FINr. 1596 Lengenfeld 26.777,25 €
29.08.2012 WKA FINr. 1062 Raitenbuch 70.000,00 €
28.11.2012 2 WKA (524, 526) in DInau S 32-824 80.721,00 €
28.11.2012 2 WKA Oberpfraundorf  (94, 116) 89.955,00 €

2 WKA Oberpfraundorf  (94, 116) – Ersatz 
Realkompensation

33.161,00 €

Schwaben
05.12.2012 8 WKA in Zöschingen 260.800,00€
22.03.2013 WKA FlNr.. 1293, 1294 Wildpoldsried 32.400,00€
07.12.2012 WKA Ronsberg 20.340,00 €
07.12.2012 WKA Bidingen 74.573,00 €
23.04.2013 Kleinwindenergieanlage Kleiner-Mindelheim 3.969,00 €

Unterfranken
07.08.2012 WKA FINr. 211 Brünnau 39.042,00 €
01.082012 WKA Eichenbühl FlNr.. 577, 528 Guggen-

berg
17.959,45 €

04.03.2013 2 WKA FlNr.. 250, 241 Umpfenbach 39.400,00 €
1. Jahr nach Inbetriebnahme 20.000,00 €
2. Jahr nach Inbetriebnahme 20.000,00 €
3. Jahr nach Inbetriebnahme 20.000,00 €
4. Jahr nach Inbetriebnahme 20.000,00 €

06.02.2013 5 WKA Heppdiel, Windischbuchen 152.225,00€
1. Jahr nach Inbetriebnahme 100.000,00 €
2. Jahr nach Inbetriebnahme 100.000,00 €
3. Jahr nach Inbetriebnahme 100.000,00 €
4. Jahr nach Inbetriebnahme 100.000,00 €

22.04.2013 WKA Uettingen 161.190,00 €

Oberbayern
10.08.2012 WKA FlNr.. 324, 334 Etzenhausen 1. Rate 9.000,00 €

WKA FlNr.. 324, 334 Etzenhausen 2. Rate 9.000,00 €
WKA FlNr.. 324, 334 Etzenhausen 3. Rate 8.230,00 €

25.01.2012 WKA Altdorf  Nord-West 51.087,00 €
WKA Altdorf  Nord-Mitte 48.532,65 €
WKA Erlingshofen Nord-Ost 45.978,30 €
WKA Erlingshofen Ost 43.423,95 €

26.03.2012 WKA Südlicht 1 FINr. 211 Dörndorf 37.923,60 €
18.03.2013 WKA FINr. 244 Dörndorf  (Denkendorf  

WKA2)
33.740,85 €

06.06.2012 Kleinwindkraftanlage FINr. 455 Schiltem 1.000,00 €
02.10.2012 Kleinwindkraftanlage FINr. 214 Gatterberg 3.340,00 €
13.11.2012 Kleinwindkraftanlage FINr. 71 Schnapping 2.905,00€
13.11.2012 Windrad FINr 759 Maria Thalheim 825,00 €
13.11.2012 Kleinwindkraftanlage FINr. 1191 Westach 2.905,00 €
13.11.2012 Kleinwindkraftanlage FINr. 2490 Hofkirchen 3.345,00 €
13.11.2012 Kleinwindkraftanlage FINr. 8352 Kirchberg 2.887,50 €
13.11.2012 Windkraftanlage FINr. 1979 Langenpreising 3.750,00 €
13.03.2013 Kleinwindkraftanlage FINr. 5258/4 Alten-

erding
850,00 €

17.02.2012 Kleinwindkraftanlage FINr. 191 Schwindegg 2.630,00 €
16.11.2012 Kleinwindenergieanlage FINr. 752 Aising 5.000,00 €

Mittelfranken
08.04.2013 12 WKA FINr. 714, 719 Gmkg. Ippesheim 141.610,86 €1

Niederbayern
keine


